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Du wirst heute 50! 50 ist für ein Trompetle definitiv kein Alter. Mit 50 trompetest 
Du noch so locker Deine Buchstaben rauf und runter wie es sonst nur die Tages-
zeitung schafft. Zugegeben, Du hattest in Deinen Jahren die eine oder andere 
Gewichtsschwankung - mal warst Du dicker, mal dünner, doch immer ungeheuer 
attraktiv. Deine Eltern, also die Trompetleserzeuger, hast Du schon manchmal 
etwas geplagt. Mal wolltest Du während der Schwangerschaften einfach nicht 
wachsen, weil Du kein Futter bekommen hast, mal war es zu viel und wir muss-
ten Dich auf Diät setzen. Trotz dieser Marotten haben wir Dich zwei Mal im Jahr 
immer wieder neu auf die Welt gebracht.  Dabei hast Du zwar eine handvoll Deiner 
Erzeuger verschlissen, aber als schwierigen Charakter würden wir Dich trotzdem 
nicht bezeichnen - eher als einfache Natur. Wie jedes Trompetle hast Du Dich 
auch entwickelt: aus dem selbstgeklebten Piccolo-Trompetle mit 4 Seiten aus den 
Anfangsjahren wurde zwischenzeitlich fast ein 56-seitiges Tubächen. Wir werden 
Dich aber deshalb nicht umtaufen. Dank Deiner Patenonkels und -tanten, die Dir 
immer wieder Geldgeschenke bringen und dafür Anzeigen in Dir abdrucken dürfen, 
bist Du auch finanziell eine ordentliche Partie geworden. Apropos Geld: Einmal in 
Deinen 25 Erscheinungsjahren hast Du uns richtig Geld gekostet. Da mussten wir 
direkt nach der Geburt feststellen, dass Du mehrere Dellen und Lackschäden hast 
und somit nicht auslieferungsfähig warst. Damit mussten wir Dich umgehend in den 
Trompetenhimmel schicken und ganz schnell ein neues Trompetle machen. Aber 
das kommt in den besten Familien vor. Wir mögen Dich trotzdem! Alles Gute für 
die Zukunft - und bleib' dick! Mehr zum Leben unseres Trompetles auf Seite 53.

Herzlichen Glückwunsch, 
liebes Trompetle!
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Liebe Ehrenmitglieder, Mitglieder
und Freunde des Vereins,
zunächst möchte ich erwähnen dass dies eine 
ganz besondere Ausgabe unserer Vereinszeitschrift 
„s´Trompetle“ ist: Nämlich die 50ste!  An dieser Stelle 
spricht der Musikverein Wäldenbronn seinen herz-
lichen Dank aus an alle Redakteure und Helfer, die in 
den vergangenen 25 Jahren bis heute zum kontinu-
ierlichen Erscheinen beigetragen haben. Die Seiten 
unserer Vereinsinformation zu füllen, fällt beim Musik-
verein Wäldenbronn nicht schwer, denn es gibt immer 
etwas zu berichten. Unser Jahresprogramm hat für 
alle was zu bieten, seien es unsere Wäldenbronner 
Musiktage, der Muttertagshock am Vereinsheim, die 
Vereinsbesen im Januar und im Oktober oder unse-
re musikalischen Darbietungen beim Jahreskonzert, 
Gastspielen bei den örtlichen und befreundeten Vereinen im Kreis und darüber hinaus. 
Diese Feste und Auftritte sind nur mit viel Einsatz und großem Engagement der Musi-
ker und der vielen fleißigen Helfer und treuen Besucher durchführbar.

Damit wir all diese attraktiven Veranstaltungen auch in der Zukunft anbieten können, 
möchten wir mit neuen Ideen an diese Aufgaben herangehen und diese umsetzen. 
Dazu gehört auch eine gute musikalische Aus- und Weiterbildung unserer Aktiven in 
der Bläserklasse, im Jugend- und im Stammorchester. 

Eine funktionierende Jugendarbeit ist das notwendige Fundament um die weiter-
führenden Orchester im Verein zu füllen und zu beleben. In der heutigen Zeit ist 
dies sicherlich nicht immer ganz einfach, die Anzahl der Freizeitangebote ist enorm 
und auch die schulischen Anforderungen an Jugendliche und Kinder werden immer 
größer. Um das schöne Hobby „Musik“ erfolgreich ausüben zu können, erfordert es 
Begeisterung und Zuverlässigkeit jedes Einzelnen. Richtungsweisende Impulse in der 
Jugendarbeit zeigen Wirkung, so wurde auch in diesem Jahr eine neue Bläserklasse 
ins Leben gerufen. Auch das Jugendorchester ist in neuer Besetzung im Wiederauf-
bau. Neue Vorstände sind seit der Hauptversammlung im Frühjahr aktiv, zudem wird 
sich die Vorstandsstruktur im Musikverein Wäldenbronn wesentlich verändern. Details 
finden Sie in dieser Ausgabe. Viele Herausforderungen hält das neu begonnene Jahr-
hundert für den Musikverein Wäldenbronn bereit. Gerne nehmen wir diese an und 
werden das Vereinsleben in vielerlei  Hinsicht optimieren. 
Lassen Sie sich nun inspirieren von den zahlreichen Bildern und Berichten in diesem 
Heft – wir wünschen Ihnen weiterhin viel Freude mit Ihrem MVW. 

Ihre

Carola Wahler – Vorstand Musik
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Am Vereinsheim wurde
wieder fest ein Fest gefeiert
Brücklesfest: An beiden Tagen war musikalisch ein buntes Programm geboten. 
Am Samstagabend übernahm der Musikverein Beuren den Auftakt und unterhielt 
die Gäste bei kühlen Temperaturen. Doch auch auf diese Wetterverhältnisse hatte 
sich der MVW eingestellt: Zum Aufwärmen gab es Jahreszeit untypisch Glühwein. 
Am Sonntag spielte der Musikverein Althengstett zum Frühschoppen. Zahlreiche 
Mitglieder und Freunde des Vereins folgten wieder dem Motto: "Mutti lass' das 
Kochen sein, heut' geh`n wir zum Musikverein" und kamen zum traditionellen 
Schnitzelessen am Muttertag. Nach Kaffee und Kuchen spielte dann noch das 
Stammorchester des Musikverein Wäldenbronn unter neuer Leitung von Alexander 
Theiler. Zünftige Festlesmusik und Schlager wurden von den Besuchern des Brück-
lesfest bejubelt. Leider waren Temperaturen und Wetter so kalt und nass, dass das 
Fest nahezu keinen Gewinn mehr gebracht hat. Zeit also, über ein Veränderungen 
beim Brücklesfest nachzudenken...

An der Musik lag es nicht, dass das 
Brücklesfest 2012 nur mäßig besucht 
war.

Das Brücklesfest war zugleich der erste 
Auftritt mit unserem neuen Dirigenten 
Alexander Theiler
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Jubiläum 
Städtischer Verkehrsbetrieb Esslingen
Mit einem zweitägigen, international besetzten Elektromobilitätskongress, einem 
ganztägigen Treffen von Politik und Verkehrs- wirtschaft sowie einer zweitä-
gigen Ausstellung vor der malerischen Kulisse des Esslinger 
Marktplatzes und auf eigenem Gelände feierte 
der Städtische Verkehrsbetrieb Esslingen 
vom 20. bis 24. Juni sein 100jähriges Beste-
hen. Oberleitungsbusse, Hybrid-, Batte-
rie- und Brennstoffzellenbusse: Insgesamt 
14 aktuelle Fahrzeuge von 12 Herstellern 
standen zum Besichtigen und Probefahren 
bereit Der Musikverein Wäldenbronn e.V. 
gratulierte musikalisch Die Leitung hatte 
an diesem Auftritt Carola Kallfaß inne.

Beim Liederkranz Eintracht
Serach-Hohenkreuz ging es hin und her
Nachdem der Musikverein Wäldenbronn bereits im vergangenen Jahr seinen tradi-
tionellen Frühschoppenauftritt bei der Eintracht Serach-Hohenkreuz vom Sonntag 
auf den Samstagabend vorverlegt hatte und schnell klar wurde, dass dies ein 
Erfolgsrezept sein könnte, so wurde auch in diesem Jahr der Samstagabend vom 
Orchester des MVW gestaltet. Die vielen Besucherinnen und Besucher der Hocke-
tse auf dem Schulhof der Seewiesenschule (ehem. Hohenkreuzschule) gaben der 
Organisation recht und der Funke zu den Musikanten sprang schnell über. Der 
Musikverein zeigte sich schwungvoll und unterhaltsam, konnte mit seiner vollen 
musikalischen Bandbreite aufwarten. Ob böhmisch/mährisch oder modern, ob 
instrumental oder mit Gesang - der Spaß stand bei allen vorne an und bescherte 
einen tollen Sommerabend.

Die Musiker waren nicht mehr auf den Stühlen zu halten.
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Hochzeiten
Dekorationen
Trauerfloristik
Beerdigungen

Inh. Roswitha Bayer
Wäldenbronner Straße 36
73732 Esslingen
Tel.: 37 22 53, Fax: 370 09 14

Mit einem Geburtstagsständchen 
überraschte im Mai eine kleine 
Abordnung des MVW unser Ehren-
mitglied Fritz Rayer im Hahnschen 
Mostbesen. Fritz Rayer, langjäh-
riger aktiver Musiker und Fest-
ordner freute sich sichtlich über 
das überreichte MVW-T-Shirt und 
den edlen Tropfen aus Esslin-
gens Weinbaugebieten. Bei einem 
Umtrunk wurde der zurücklie-
gende runde Geburtstag gebüh-
rend nachgefeiert.

Überraschungsständle für Fritz Rayer

Das Geburtstagskind Fritz Rayer wurde gebührend gefeiert
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Musiktage knüpfen an Erfolg von 2011 an
Drei Tage Partystimmung bei den Wäldenbronner Musiktagen: Gespräche und 
Begegnungen, musikalische Highlights und Zeit für verdiente Mitglieder des Musik-
vereins. Schon zu Beginn der Musiktage am Samstag war das Festzelt gut mit 
Besuchern gefüllt. Zum Treff der Generationen, zu dem traditionell die Jahrgänge 
aus den Stadtteilen im Esslinger Norden kommen, freuten sich alte Freunde, Schul-
kameraden und Bekannte über ein Wiedersehen und hatten reichlich Gelegenheit 

für angeregte Unterhaltungen. Unser 
Mitglied Wolfgang Drexler eröffnete die 
Wäldenbronner Musiktage 2012 und 
trieb mit wenigen, aber gezielten Schlä-
gen den Hahn ins Bierfass. Das Bier 
floss in die bereitgestellten Krüge und 
fand schnell dankbare Abnehmer. Das 
Orchester des Vereins unter Leitung von 
Alexander Theiler unterhielt die Gäste 
mit volkstümlicher und moderner Blas-
musik. Markus Grübel, MdB und Präsi-
dent des Blasmusikverbandes Esslin-
gen, hatte eine Überraschung für den 
langjährigen MVW-Vorsitzenden Heiner 
Lorenz dabei. Er verlieh ihm die Förder-
medaille in Gold für 20-jährigen Vereins-
vorsitz und 40-jähriges Musizieren im 

Verein. Der Ehrungsreigen ging weiter: Bruno Schwarz, ehemaliger Schlagzeuger 
des Vereins und seit über 50 Jahren Mitglied, wurde vom Vorsitzenden des Vereins, 
Wilfried Harbart, zum Ehrenmitglied ernannt. Wie im vergangenen Jahr konnte die 
Esslinger Band "Crimestop" wieder für den Samstagabend gewonnen werden - ein 
volles Zelt zeigte, trotz Konkurrenz mit vielen anderen Veranstaltungen, womit 
sich die Gäste der Musiktage begeistern lassen. Der Sonntag wurde mit einem 

ökumenischen Gottesdienst im Zelt 
begonnen, zu dem alle Kirchengemein-
den des Esslinger Nordens eingeladen 
hatten. Mit über 200 Kirchgängern war 
der Gottesdienst bestens besucht. Eilig 
wurden weitere Bänke für die Gäste 
bereitgestellt um allen Platz zu bieten. 
Musikalisch begleite der Posaunenchor 
Wäldenbronn und der Projektchor der 
Kirchengemeinden den Gottesdienst. 
Rund um das Zelt amüsierten sich die 
Kinder auf der Spielstraße während 
im Zelt der Musikverein Baltmannswei-
ler zum Frühschoppen aufspielte. Mit 
schwungvoller und flotter Unterhaltungs-

Die Band Crimestop war Garant für 
prima Stimmung.

Stabübergabe: Heiner Lorenz stellte die 
neuen Vorstandsmitglieder vor.
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musik wurden die Gäste zur Mittagszeit 
unterhalten. Der Nachmittag gehörte 
dann dem Musikverein Trachtenkapelle 
Althengstett. Die aus über 60 männ-
lichen Musikern bestehende Kapelle 
füllte die Bühne bis auf den letzten 
Quadratzentimeter und ließ es "ordent-
lich krachen" - Unterhaltungsmusik mit 
und ohne Gesang ist das Markenzei-
chen der Althengstetter Blasmusik. 
Derweil wurden die mitgereisten Damen 
zu einem Spaziergang auf die Esslinger 
Burg eingeladen. Unser Mitglied Jochen 
Kenner, Pächter des Esslinger Burg-
weinbergs, erwartete die 15 Damen 
bereits und überraschte mit einer Wein-
probe und vielen interessanten Infor-
mationen zum Weinbau. Die historische 
Kulisse vom Kanonenbuckel beim Blick 

über Esslingen tat ihr übriges. "Blasmusik die von Herzen kommt" versprachen 
Martin Schmid und seine Bodenseeperlen am frühen Abend im Festzelt. Die im 
Bodenseeraum ansässige 22-köpfige Kapelle mixte böhmisch-mährische Blas-
musik mit spritzigen und modernen Klängen. Auch bekannte Musicalmelodien 
waren zu hören und wurden von Sängerin Anna brillant vorgetragen. Die Boden-
seeperlen wurden von den B-Treff-Apotheken präsentiert. Am Montag erwarteten 

zahlreiche Helferinnen und Helfer unse-
re Gäste, die den reichhaltig angebote-
nen Mittagstisch nutzen wollten. Viele 
hungrige Gäste, darunter auch Esslin-
ger Firmen die ihren Mittagstisch ins 
Festzelt gelegt hatten, waren zu Gast. 
Maultaschen und Hähnchen vom Grill 
waren der Renner. Nachmittags waren 
die Senioren zu Kaffee und Kuchen 
eingeladen, natürlich gab's auch Esslin-
ger Wein. Dazu unterhielt unser Mitglied 
Werner Besemer die Gäste musikalisch. 
Den Ausklang des Nachmittags über-
nahm das Jugendorchester unter der 
Leitung von Malte Luik. 

Die Bodenseeperlen am Sonntagabend

Das Jugendorchester durfte am Montag-
abend sein Können zeigen
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Sponsorentreff
Der Original Musikverein Sondelfingen 
unter der Leitung von Dirigentin Caro-
la Engel (heute Kallfaß) läutete den 
Abend ein. Die 40 Musikanten aus 
Reutlingen waren bereits zum dritten 
Mal in Wäldenbronn zu Gast und hatten 
sichtlich Spaß beim Auftritt und danach. 
Den traditionellen Ausklang der Musik-
tage übernahmen die Wäldenbronner 
Musikanten. Unter der Leitung von Vize-
dirigentin Carola Engel und Vizedirigent 
Uwe Eberspächer erklang Blasmusik 
in allen Richtungen. Gleich zu Beginn 
konnte unser Esslinger Stadtober-
haupt, Oberbürgermeister Dr. Jürgen 
Zieger, und die Bürgermeister Wilfried 
Wallbrecht, Bertram Schiebel und Dr. 

Markus Raab, sowie der gesamte Esslinger Gemeinderat begrüßt werden. Gleich 
nach der letzten Stadtratssitzungen hatte man sich auf den Weg nach Wälden-
bronn gemacht. Die musikalische Reise am Abend startete auf der Vogelwiese ging 
über den Böhmischen Traum bis ins Land Tirol um das Trompeten-Echo zu hören, 
mit den Les Humphries zum Griechischen Wein und Hoam nach Fürstenfeld. 
Die Musikerinnen und Musiker zogen alle Register, die Zuhörerinnen und Zuhö-
rer dankten mit viel Applaus. Mit der Ernennung zum Ehrenmitglied des Vereins 
wurde Helmut Fingerle an diesem Abend geehrt. Als über 50 Jahre förderndes und 

engagiertes Mitglied wurde er bereits im 
vergangenen Jubiläumsjahr zur Ehren-
mitgliedschaft vorgeschlagen. Helmut 
Fingerle wurde auf die Bühne gebeten 
- er feierte vor wenigen Wochen seinen 
70. Geburtstag und trat nun als Dirigent 
seines eigenen Ständchens auf, was 
ihm sichtlich viel Vergnügen bereitete. 
Dass die Wäldenbronner Musiktage, 
trotz kurzzeitiger Fristverlängerung 
durch Kulturbürgermeister Dr. Raab, 
wie immer viel zu früh zu Ende gingen 
war allen klar, aber so verbleibt die 
Vorfreude auf 2013 wenn der Musikver-
ein wieder ins Festzelt lädt.

Altbewährt sorgte das Stammorchester für 
die Stimmung am Montagabend

Einige der MVW-Sponsoren nutzten die Gelegen-
heit, den neuen Vorstand kennenzulernen.

Rund 40 Sponsoren unterstützen den MVW - oftmals schon seit vielen Jahren. Das 
ist immer wieder Grund genug, sich zu bedanken und im gegenseitigen Austausch 
zu bleiben. Der MVW lud daher an den Musiktagen alle Sponsoren ein, den neuen 
MVW-Vorstand kennenzulernen. Vorgestellt wurde zudem unser neuer Sponsoring-
beauftragter Peter Kallfaß. Er wird sich zukünftig um die Anliegen der Sponsoren 
kümmern. Im nächsten Heft wird er sich mit seinen Zielen ausführlicher vorstellen.
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Ohne aktive und fördernde Mitglieder kann ein Verein nicht existieren. Zur Durch-
führung unserer Veranstaltungen wie dem traditionellen Brücklesfest und unserem 
Sommerfest sowie unserer qualifizierten Jugendarbeit brauchen wir fördernde 
Mitglieder. 

Deshalb: Helfen Sie mit !

Wollen auch Sie den Musikverein Wäldenbronn e.V. unterstützen? Dann werden 
Sie Mitglied oder werben Sie ein neues Mitglied für uns! 

Mit einem Jahresbeitrag von 25,00 Euro leisten Sie einen wichtigen Beitrag für die 
Weiterentwicklung und das Fortbestehen Ihres MVW.

Neue Mitglieder 2012...

  Zum

Gedenken

Der MVW konnte dieses Jahr einige neue Mitglieder gewinnen. Wir begrüßen 
daher recht herzlich

- Carola Kallfaß
- Ute Hemschemaier
- Edmund Fuchs
- Dr. Martin Haug
- Timon Haug
- Michael Eißele
- Stefan Schäberle

im Kreis der MVWler. Herzlich willkommen!

Wir trauern um:

Beitrittserklärung
Ich erkläre hiermit meinen Beitritt zum Musikverein Wäldenbronn e. V.

Name, Vorname: ___________________________________________

Geburtsdatum: _____________________________________________

Straße: ___________________________________________________

PLZ, Ort: _________________________________________________

Datum, Unterschrift: _________________________________________

Mit der Abbuchung des jeweiligen jährlichen Mitgliedsbeitrags, derzeit
25,00 €, zu Lasten meines nachstehenden Kontos, erkläre ich mich
einverstanden.

Konto-Nr.: _________________________________________________

BLZ: _____________________________________________________

Bank: ____________________________________________________

Datum, Unterschrift: _________________________________________

Bankverbindung MVW:

Volksbank Esslingen, BLZ 611 901 10, Konto: 40 408 027

 Werner Blank

 Herbert Bogner
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Vorstandsstruktur
nach neuem Modell komplett
Die im April dieses Jahres bei der Jahreshauptversammlung vorgestellte neue  
Vorstandszusammensetzung wurde durch die Besetzung des offenen Postens des 
Repräsentation- und Organisationsvorstandes mit Uwe Eberspächer komplettiert. 
Mit dieser neu strukturierten  Führungsriege sind wir bestens aufgestellt, um den 
Musikverein auch in Zukunft erfolgreich weiterzuführen. 

Auf den folgenden Seiten stellen sich die Vorstände vor. Seit dem Frühjahr dieses 
Jahres handeln wir nach dieser Struktur und haben bisher gute Erfahrungen damit 
gemacht. 

Mit einer Satzungsänderung werden wir diese auch formal umsetzen. Die aus dem 
Jahre 1976 stammende heutige Satzung wird bis zum Frühjahr 2013 überarbeitet 
um den Anforderungen des Musikvereins und des Vereinsregistergerichts genüge 
zu leisten. Die Vorstellung an die Vereinsmitglieder, Diskussion und Verabschie-
dung erfolgt dann in der Jahreshauptversammlung am 16. März 2013. Über den 
Umfang dieser Satzungsänderung  werden alle Mitglieder rechtzeitig informiert. 

Somit haben sie die Gelegenheit sich mit Rat und Vorschlägen einzubringen. Bitte 
merken Sie sich den Hauptversammlungstermin unbedingt vor. Um eine Satzungs-
änderung durchzuführen, sind alle Mitglieder angesprochen. Bitte helfen Sie mit, 
damit unser Musikverein auch in Zukunft mit Freude und Elan geführt werden kann!

Anzeige

Ihr Ansprechpartner vor Ort

Kai Bongers

Rufen Sie mich an, es lohnt sich  0711 - 459 843 10

ein herzliches Grüß Gott, es ist mir ein besonderes Anliegen, 
mich Ihnen heute vorzu- stellen. Mein Name ist Kai Bongers 
und ich wurde am 03. Februar 1983 in Esslingen gebo-
ren. Als selbständiger Immobilienmakler arbeite ich als 
Lizenznehmer, mit Sitz im Büro der RE/MAX Professionals  
ACI GmbH & Co KG in der Heugasse 1 - in 73728 Ess-
lingen, neben dem schönen alten Rathaus.
Den Großteil mei- ner Kindheit und Ju-
gendzeit habe ich bei meinen Großeltern 
in Wäldenbronn verbracht. Daher kenne 
ich schon heute sehr viele Menschen 
im  Ort und bin mit der Umgebung  
bestens ver- traut. Nicht zuletzt 
deshalb, habe ich den Entschluss ge-
fasst, meinen Tätigkeitsschwerpunkt 
auf Wälden- bronn und die umlie-
genden Orts- teile zu konzentrieren.  

Sie haben eine Immobilie zu verkaufen oder zu vermieten?

Wie in jedem Marktgeschehen, verändert sich auch im Immobilienmarkt, die 
Angebots- und Nachfragesituation ständig. Zum Immobilienverkauf ist es 
wichtig, sich vorab genau über die aktuelle Situation zu informieren. Wir be-
obachten permanent den Markt und verfügen über alle relevanten Markt-
daten zur optimalen Preisfi ndung. Daher kann ich Ihnen unkompliziert mit 
Rat und Tat zur Seite stehen. Nutzen Sie mein kostenfreies Serviceange-
bot und holen Sie sich unverbindlichen Rat. Gerne erstelle ich Ihnen eine 
aktuelle Marktanalyse in Verbindung mit einer Verkaufswertermittlung. 

sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Anwohner und Freunde des 
Musikvereins,

Termin bitte unbedingt vormerken!

Zur Sicherung unserer Zukunft ist eine Satzungsänderung unbe-

dingt notwendig. Denn nur dann kann unter anderem das neue 

Vorstandsteam in der Satzung verankert werden. Leider sieht 

unsere alte Satzung vor, dass zu einer Satzungsänderung ein 

Fünftel unserer Mitglieder anwesend sein müssen. Das sind 

derzeit rund 60 Personen! Bitte kommen Sie daher zu unserer 

Hauptversammlung am 16. März 2013.

Herzlichen Dank! 
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Name:   Sylvia Müller

Wohnort:   Aichwald

aktiv im MVW seit: 1987

Instrumente:  Klarinette

bisherige Tätigkeiten  Jugendleitung und
im MVW:   2. Vorstand 

Ziele im Verein:  Unseren Verein erfolg- 
   reich für die Zukunft  
   auszurichten und  das Fortbestehen zu   
   sichern 

Was mir besonders Ein gutes Miteinander und eine gute  
wichtig ist:  Bindung aller aktiven und fördernden   
   Mitglieder an unseren MVW

Sonstige Hobbys:  Meine Kinder, lesen

Teammitglieder:  Thomas Bohland - Festordner
   Walter Fink - Wirtschaftsführer
   Bruno Bickl - Buchhaltung
   Daniela Dangel - Kasse Veranstaltungen
   Alexandra Breuning - Kassenprüfung
   Franz Zimmermann - Kassenprüfung

Vorstand 
Organisation und Repräsentation Vorstand Finanzen
Name:   Uwe Eberspächer

Wohnort:   Esslingen-Wäldenbronn

aktiv im MVW seit: 1977

Instrumente:  Flügelhorn und Trompete

bisherige Tätigkeiten  Notenverwalter, Jugend-
im MVW:   dirigent und -Leitung,
   Beisitzer im Ausschuss,
   Dirigent des Orchesters

Ziele im Verein:  Den Verein als solchen zu repräsentieren und   
   zukunftsf ähig auszurichten, die Attraktivität für Musiker
   Gäste und Partner erhöhen, bestehende Bindungen  
   vertiefen und neue schaffen

Was mir besonders Musikverein heißt vereint Musik zu machen - 
wichtig ist:  jeder nach seinen Fähigkeiten und gemeinsam im  
   Sinne des Vereins handeln und agieren

Sonstige Hobbys:  gute Musik genießen, meinen Weinberg erleben,  
   Bergwandern

Teammitglieder:  Tanja Priemer - Schriftführerin
   Uwe Fritz - PR, Werbung, Anzeigen, Drucksachen
   Peter Kallfaß - Sponsoring
   Silke Retzbach - Presse und Internetberichte
   Sandra Reuter - Redaktion Trompetle  
   Sarah Wenzel - Redaktion Internet
   Monika Harbart - Seniorenbetreuung/Repäsentant
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Name:   Christine Fleischer

Wohnort:   Esslingen-Wiflingshausen

aktiv im MVW seit: 1995

Instrumente:  Saxophon und Klarinette

bisherige Tätigkeiten  Jugendleitung 
im MVW:    

Ziele im Verein:  Die Jugendarbeit zu  
   erweitern, mehr Kinder 
   und Jugendliche im Verein zu integrieren
   und für die Musik zu begeistern.
    
Was mir besonders Jedem Kind, das Freude an der Musik 
wichtig ist:  hat, diese zu ermöglichen. Eine gute   
   Bindung zum Verein von Anfang an.

Sonstige Hobbys:  Familie, wandern, kochen

Teammitglieder:  Sara Eberspächer - Jugendorchester   
   Martina Kürner - Kontakt zu Schulen, Abrechnungen 
   Dominik Dörner - musikalische Leitung  
   Jugendorchester und Bläserklasse

Vorstand Verwaltung Vorstand Jugend
Name:   Wilfried Harbart

Wohnort:   Esslingen-Wäldenbronn 

aktiv im MVW seit: 2001

Instrumente:  Tuba 

bisherige Tätigkeiten aktiver Beisitzer im    
im MVW:   Ausschuss
 
Ziele im Verein:  Mit meinem Team      
   möchte ich dazu beitragen, dass
   verwaltungsmäßig der Verein übersichtlich und  
   transparent geführt wird. Dazu gehört, dass in Zukunft  
   jedes Vorstandsmitglied Zugriff auf die Daten im  
   Vereinsverwaltungsprogramm bekommt, um seine 
   Aufgabe effektiv ausüben zu können. Eine beson- 
   dere Herausforderung stellt die Instrumentever- 
   waltung dar. Auch diese wird zukünftig mit dem  
   ComMusic-Vereinsverwaltungsprogramm erledigt 
   werden können.

Was mir besonders Kameradschaft bzw. Harmonie in unserem Verein. 
wichtig ist:  Mit Freunden zusammen die Blasmusik im Norden
   von Esslingen am Leben erhalten.

Sonstige Hobbys:  Motorradwandern und mit meiner Frau das Leben  
   genießen.

Teammitglieder:  Florian Wetzel, Oliver Oßwald - Notenwarte 
   Martina Kenner - Trachten
   Heiko Fritz, Roland Mangold - Technik  
 



26 27

MV Wäldenbronn
spielt TSVW Esslingen zum Aufstieg
Bezirksliga! Die Freude bei den Fußballern des TSVW Esslingen war groß, als 
das letzte Spiel gegen Köngen zu Ende war. Das Spiel haben die Wäldenbronner 
zwar 0:2 verloren, das tat der Freu-
de jedoch keinen Abbruch, denn der 
Aufstieg stand vorher schon fest. Bei 
diesem Saisonabschluss durften die 
Musiker des Musikverein Wäldenbronn 
natürlich nicht fehlen. In der Halbzeit-
pause und nach dem Spiel unterhielten 
sie die Zuschauer. Während des Spiels 
feuerten - besser gesagt bliesen - die 
Musiker die Wäldenbronner an. Es half 
jedoch nichts, es wollte einfach kein 
Tor für Wäldenbronn mehr fallen. Im 
Anschluss war dann noch Gelegen-
heit, bei einem Bierchen  und einer 
Roten Wurst die gutnachbarschaftlichen 
Beziehungen der beide Vereine zu 
vertiefen. Die Mannschaft und der MVW nach dem Aufstieg

Vorstand Musik
Name:   Carola Wahler

Wohnort:   Weinstadt-Schnait
  
aktiv im MVW seit: 1998

Instrumente:  Posaune und Gesang

bisherige Tätigkeiten  Musikvervorstand und
im MVW:   Ausschussmitglied

Ziele im Verein:  Das Jahr musikalisch und  
   gesellschaftlich möglichst 
   interessant gestallten. Vereinseigene Veranstalltungen 
   optimieren.

Was mir besonders Kameradschaft pflegen. Musikalisch
wichtig ist:  attraktiv und abwechslungsreich sein.

Sonstige Hobbys:  wandern, Ski fahren, Akkordeon spielen

Teammitglieder:  Alexander Theiler - Dirigent
   Felix Wetzel - organisatorisches Rahmenprogramm
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Terminvorschau 2013
18.01. - 20.01.  Besenwirtschaft im Vereinsheim
16.03.   Jahreshauptversammlung, 20 Uhr im Vereinsheim
   Frühjahrskonzert
10.05.   Zeltaufbau Brücklesfest 18 Uhr
11.05 + 12.05.  Brücklesfest am Vereinsheim
13.05.   Zeltabbau Brücklesfest
17.07.   Zeltaufbau Sommerfest ab 16 Uhr 
   Festplatz Seewiesen
18.07. + 19.07.  Zeltinnenausbau Sommerfest ganztägig
20.07. - 22.07.  Wäldenbronner Musiktage
23.07.   Zeltabbau, ganztägig
19.10. - 20.10.  Herbstbesen im Vereinsheim
08.12.   Weihnachtskonzert in der Aula der Hochschule

Weitere Termine finden Sie im Internet unter www.mv-w.de oder entnehmen Sie 
bitte der örtlichen Presse.
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LiSol Gesellschaft für Licht-
und Solartechnik GmbH

Blumenstraße 14
73779 Deizisau
Telefon: 07153/83 59-0
Telefax: 07153/83 59-9

Mit zwei Kanonenböllern begann pünktlich um 14.00 Uhr der große 
Festumzug im Rahmen des Jubiläums und des Kreismusikfestes des 
Blasmusikverbandes Esslingen. 45 Gruppen aus örtlichen Vereinen, 
darunter nahezu 30 Musikvereine setzten sich zur festlich geschmückten 
Umzugsstrecke in Gang.  Das grandiose Finale stellte im Anschluss der 
Einzug der Fahnenträger dar. Unter tosendem Beifall zogen so die 
Vertreter der Vereine und Gruppen ins Zelt ein und erhielten dort zum 
Dank für ihre Teilnahme die Glastrophäe des Musikvereins Hochdorf. 
Unter der Leitung des Kreisdirigenten Michael Unger und Uwe Ebers-
pächer stimmten alle nahezu 1200 Musikerinnen und Musiker im Fest-
zelt den Massenchor vor den begeisterten Zuhören an. Die Grußworte 
unseres Präsidenten des Blasmusikverbandes Esslingen, Herrn Markus 
Grübel, waren in Folge des ausgelassenen Feststimmung nur mit Mühe 
zu verstehen. 

Umzug beim MV Hochdorf

Seit einigen Jahren ist der MVW marscherprobt - inklusive Zertifikat
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Das Amt als Seniorenbeauftragte im Musikverein 
Wäldenbronn übernimmt Monika Harbart (55): 
Ich bin verheiratet und habe zwei erwachsene 
Kinder. Im Musikverein bin ich seit 2002 als 
passives Mitglied tätig. Das Amt als Seniorenbe-
auftragte  ist für mich persönlich Neuland, aber 
trotzdem eine reizvolle Aufgabe, die ich gerne 
übernommen habe. Zunächst ist es mir ein 
großes Anliegen, dass Sie, die älteren Mitglieder 
(60+), auf mich zukommen und ihre Vorstel-
lungen, Wünsche, Ansichten oder auch  Kritik-
punkte wissen lassen. Am besten mich anrufen 
oder direkt offen ansprechen. Ich denke, nur so 
können wir im neuen Führungsteam auch Ihre 
Wünsche zum Thema machen und zielgerichtet 
uns drum kümmern. Ich freue mich auf eine große Resonanz eurerseits und bedan-
ke mich im Voraus für die Unterstützung aus Ihren Reihen. Meine Telefonnummer 
lautet 0711/379609.

Monika Harbart wird Seniorenbeauftragte

Ich heiße Daniela Dangel, bin 21 Jahre alt und 
habe im Oktober meine Ausbildung zur Opera-
tionstechnischen Assistentin abgeschlossen. 
Seit 10 Jahren spiele ich im Musikverein Alt-
Saxophon. Nach längerem Überlegen und „Gut 
zureden“ habe ich mich entschlossen nach der 
Neustrukturierung der Ämter, die Tätigkeit des 
Festkassierers zu übernehmen. Meine Aufgabe 
wird in Zukunft sein, mich bei den Festen des 
Musikvereins um die Bedienungen und einen 
reibungslosen Ablauf rund um die Kasse zu 
kümmern. Dazu gehört auch die Organisation 
der Bedienungen beim Brücklesfest, wofür ich 
auf Ihre Mithilfe hoffe. Mit der Unterstützung 
des bisherigen Finanzvorstands Uwe Fritz werde ich bestimmt schnell in meinen 
Aufgabenbereich hinein wachsen.

Daniela Dangel betreut Festfinanzen
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Von wegen „passiv“ - ich bin „förderndes Mitglied“ im Musikverein Wäldenbronn!
Was heißt das eigentlich? Wenn man den Begriff „förderndes Mitglied“ im Internet 
recherchiert  erhält man folgende Definition: 

"Es handelt sich um Mitglieder, die Ihren Verein durch unregelmäßige Geld-, Sach- 
oder Arbeitsleistungen unterstützen. Sie nehmen nicht aktiv am Vereinsleben teil, 
haben gegenüber dem Verein regelmäßig keine Rechte und Pflichten und unterlie-
gen nicht der Vereinsgewalt. Vereine, die den Kontakt zu ihren fördernden Mitglie-
dern umsichtig pflegen, legen Wert darauf, gerade auch ihre fördernden Mitglieder 
zur Hauptversammlung einzuladen. Schließlich bieten gerade auch diese Mitglie-
dertreffen eine hervorragende Gelegenheit, um die fördernden Mitglieder (noch) 
stärker an ihren Verein zu binden."

Liebe Mitglieder des Musikverein Wäldenbronn, wir gehören auf jeden Fall zu 
den Vereinen die Wert darauf legen, dass Sie bei der Hauptversammlung dabei 
sind! Wir legen Wert auf Ihre Ideen, Ihre Anmerkungen und auf Ihre Präsenz - das 
ganze Vereinsjahr über. Wir freuen uns über Sie - sei es als Besucher, als Helfer 
bei unseren Veranstaltungen, als Ausflugsteilnehmer oder als Fan. Sie sind auch 
zu unseren Musikproben freitags im Vereinsheim herzlich willkommen, als Zuhörer 
oder als Gast beim anschließenden Beisammensein. 

An dieser Stelle wollen wir es nicht versäumen, unseren Festordner Thomas Bohl-
and einmal hervorzuheben. Viele von Ihnen kennen ihn, andere haben noch kein 
Gesicht zu demjenigen, der Sie kurz vor dem Sommerfest anruft und anfragt, ob 
nicht eine Schicht des Arbeitsdienst von Ihnen übernommen werden kann. Er ist 
seit vielen Jahren im Verein und hat ebenfalls schon sehr lange das Amt des Fest-
ordners im MVW inne. Wenn man bedenkt, was für so ein Fest alles organisiert 
werden muss: Genehmigungen einholen, für Sitzgelegenheiten und das nötige 
Dach überm Kopf sorgen, Getränke und Essen einkaufen, Bühnen aufbauen, 
Schilder aufhängen vieles mehr und das alles auch „wieder rückwärts“…. Hut ab! 
Er macht das wirklich klasse! Wir nehmen uns heute sogar heraus, seine Tele-
fonnummer öffentlich bekannt zu geben: 0711/94562526. Hier dürfen Sie anrufen 
wenn Sie an den Wochenenden 11. und 12.05.2013 und 20. bis 22.07.2013 noch 
Kapazitäten frei haben. Er freut sich immer, wenn sich Mitglieder freiwillig bei ihm 
melden und sich für den Arbeitsdienst anbieten. Und wenn Sie es einmal gemacht 
haben, wollen Sie es mit Sicherheit im nächsten Jahr wieder tun. Es macht nämlich 
richtig Spaß! Würste grillen, Bier zapfen, Sekt ausschenken, Pommes machen, 
ja sogar Heringsbrötchen belegen kann im richtigen Umfeld zur wahren Erfüllung 
werden! 

Scheuen Sie sich nicht die Vereinsveranstaltungen in Zukunft „aktiv“ zu besuchen 
und mitzumachen. Auf diesem Wege können sich die Mitglieder – es sind immerhin  
rund 320 – am besten kennenlernen, schließlich wohnen die meisten von uns ja 
ziemlich nahe beieinander. Wir freuen uns darauf, Sie möglichst oft zu sehen! 

Von wegen passiv...
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Ich heiße Sara Eberspächer und möchte mich als 
neue Jugendleiterin vorstellen. Ich bin 18 Jahre alt 
und spiele seit fast 10 Jahren Klarinette im Musikver-
ein Wäldenbronn. Weil es im Bereich Jugend immer 
sehr viel zu tun gibt, unterstütze ich unsere bisherige 
Jugendleiterin Christine Fleischer schon seit längerer 
Zeit, hauptsächlich im Bereich des Jugendorche-
sters. Im Rahmen der Umstrukturierung im Verein 
wird Christine kommendes Jahr zur Jugendvorstän-
din „aufsteigen“, daher werde ich an die Stelle der 
Jugendleiterin nachrücken. Mein Tätigkeitsschwer-
punkt wird weiterhin das Jugendorchester bleiben. 
Meine Hauptaufgaben sind die Kommunikation mit 
Kindern, Eltern und Ausbildern, die Organisation und 
Durchführung von Ausflügen, Probewochenenden und 
sonstigen Akivitäten. 

Auf gute und erfolgreiche Zusammenarbeit freue ich mich!

Ein nicht ganz neues
Gesicht im Team Jugend

 

Obst- und Gartenbauverein
Wäldenbronn e.V.
Der Obst- und Gartenbauverein 
Wäldenbronn e.V. stellt sich vor:

Unser Verein hat bereits eine lange Tradi-
tion. Gegründet im Jahr 1933 hat sich 
der OGV-Wäldenbronn zum Ziel gesetzt, 
den Obst- und Gartenbau zu fördern und 
die wertvolle Kulturlandschaft der Streu-
obstwiesen zu erhalten. Unseren 200 
Mitgliedern bieten wir bei einem geringen 
Jahresbeitrag von 10,00 Euro umfang-
reiche  Informationen und Aktivitäten.

Auszüge aus unserem Programm:
 
•	 Schnittunterweisungen	 zur	 Pflege	 und	 Rückschnitt	 von	 Obstbäumen,		
 Stein- und Beerenobst, Stauden und Ziergehölzen unter Leitung 
 eines  Obst- und Gartenfachwartes

•	 Informationen	zum	Gemüseanbau	im	Hausgarten

•	 Empfehlungen	 zum	 integrierten	 Pflanzenschutz,	 Sortenberatung	 und		
 Sortenempfehlung, 

•	 Förderung	des	Vogelschutzes	und	der	Bienenhaltung

•	 Stammtische	mit	Fachdiskussionen	und	Fachvorträge

•	 Lehrfahrten	und	Ausflüge

Wünschen Sie weitere Informationen? 
Dann wenden Sie sich bitte an unseren 1. Vorsitzenden Martin Scheu.

Ihr
Obst- und Gartenbauverein Wäldenbronn e.V.
                                                                                                  

Ihr Ansprechpartner

Martin Scheu
1. Vorsitzender
Langer Weg 13   Telefon: 0711/37 39 59
73732 Esslingen   E-Mail: martin.scheu@t-online.de

  
  
  
  

      45

Anzeige
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Gleich rechts neben dem Eingang zum 
Vereinsheim in der Talstraße gibt es 
immer wieder Neues zu entdecken. 
Unser Mitglied und Vereinsfotografin 
Gisela Luik aktualisiert mehrmals im 
Jahr den dort an der Wand angeschla-
genen Schaukasten zur Freude der 
Mitglieder und Freunde des Vereins. 
Egal, ob es um unsere Veranstaltungen, 
Ausflüge, oder sonstige Anlässe geht. 
Gisela Luik ist dabei, fotografiert, entwi-
ckelt die Bilder und gestaltet unseren 
Schaukasten.

Vielen Dank liebe Gisela, dass Du 
seit langem die Patenschaft für dieses 
„Schmuckkästchen“ übernommen hast 
und vielen Dank, dass der Blick hinein 
nie langweilig ist!

Immer neues im Schaukasten

Gisela Luik vor dem "frisch bestückten" 
Schaukasten am Vereinsheim

Hier findet man immer aktuelle Fotos
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"Wahnsinn - du hast Dir ja ein neues Auto gekauft. Woher hast Du denn das Geld? 
Ich denke, du bist pleite?" "Ach, ich habe meine Trompete und meine Tuba für das 
Auto in Zahlung gegeben." "Und? Der Autohändler hat die Instrumente in Zahlung 
genommen?" "Natürlich - er wohnt doch direkt über mir..."

Der Trompeter des Orchesters, ein starker Raucher, klagt seit geraumer Zeit über 
Kopfschmerzen. Er sucht den Arzt auf und der stellt eine klare Diagnose: "Ihr 
Gehirn ist total verrußt, das muß gereinigt werden. Lassen sie mal das Gehirn hier, 
ich reinige es, nach drei Wochen können sie es wieder abholen." Der Trompeter 
ist einverstanden. Die drei Wochen sind um, der Trompeter holt sein Gehirn nicht 
ab. Nach zwei Monaten trifft der Arzt den Trompeter: "Wollen Sie Ihr Gehirn nicht 
wieder abholen?". "Nein , das brauch ich nicht mehr, ich bin Dirigent geworden"

Ein Tenorhornist begehrt an der Himmelspforte Einlass. Vor ihm wird ein Pfar-
rer von Petrus abgewiesen, der Tenorhornist wird aber eingelassen. Natürlich 
beschwert sich der Pfarrer, worauf Petrus erwidert: "Wenn du gepredigt hast, hat 
die Gemeinde geschlafen, wenn der Tenorhornist ein Solo hatte, hat das ganze 
Orchester gebetet!"

Die Dirigenten Karajan, Furtwängler und Böhm sitzen auf einer Wolke und lang-
weilen sich. "Tja, meine Herren, " meint Furtwängler, "es ist doch wohl klar, daß ich 
der beste Dirigent bin!" "Moment!" meint Böhm, "Gestern ist mir im Traum unser 
göttlicher Alleroberster erschienen, der hat auf mich gedeutet und laut gerufen: Du 
bist der beste Dirigent aller Zeiten!"  Darauf Herbert v. Karajan: "Bitte was soll ich 
da gesagt haben?"

Musik macht Spaß...
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  R. Bogner  •  Glasermeister

Stettener Str. 119 • 73732 Esslingen
Tel. 0711 / 37 13 02

Fax 0711 / 3 70 38 02

Glaserei
Fensterbau
Fenster aus Holz

Holz/Alu – Kunststoff

Verglasungsarbeiten

Jugendausbildung beim MVW

Die Jugendausbildung beim MVW ist vielfältig. Wir bieten:

•	 Instrumentalunterricht alleine oder in Kleingruppen an folgenden Instrumenten: 
Querflöte, Oboe, Fagott, Klarinette, Saxophon, Trompete, Horn, Tenorhorn, 
Flügelhorn, Posaune, Tuba und Schlagzeug

•	 Bläserklasse als paralleler Unterricht zum Instrumentalunterricht
•	 Vorstufenorchester
•	 Jugendorchester

Damit der Spaß nicht zu kurz kommt, gehen wir gemeinsam zu Auftritten, veranstal-
ten Ausflüge und Probewochenenden.

Für viele der oben genannten Instrumente bieten wir eine kostengünstige Leihmög-
lichkeit an.

Interesse bekommen? Schnupperstunden sind natürlich kostenlos. Dort könnt Ihr 
die junge Mannschaft kennenlernen. Einfach mal in unsere Probe reinschauen! Wo 
und wann erfährst Du bei unseren beiden Jugendleiterinnen.

Weitere Informationen:
Vorstand Jugend:    Jugendleiterin:
Christine Fleischer   Sara Eberspächer
Telefon: 0711/379403   Telefon: 0711/ 1203661
E-Mail: christine.fleischer@freenet.de E-Mail: sara.eberspaecher@live.de
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Neue Bläserklassen
Seit drei Jahren haben wir in Zusammenarbeit mit der Seewiesenschule eine 
Yamaha-Bläserklasse. In dieser spielen Kinder vom ersten Tag an gemeinsam 
im Orchester. Parallel dazu sind sie im Einzel- oder Gruppenunterricht bei qualifi-
zierten Ausbildern. Auch dieses Jahr möchten wir wieder mit einer Gruppe starten. 
Erstmals auch in Zusammenarbeit mit der St. Bernhardt-  und der Hainbachschule. 
Die Bläserklasse ist gedacht für Kinder ab der 3. Klasse. Nach zwei Jahren Ausbil-
dung in der Bläserklasse geht es dann weiter in unsere Jugendkapelle. Ziel ist es, 
die Kinder mit Spaß an die Musik heranzuführen. Natürlich können auch Kinder, die 
bereits ein Instrument erlernen, bei uns einsteigen. Je nach Leistungsstand in der 
Bläserklasse oder auch direkt in der Jugendkapelle. 

Folgende Instrumente können erlernt werden:
Querflöte   Klarinette
Saxophon  Trompete
Tenorhorn  Posaune
Tuba   Schlagzeug

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Christine Fleischer oder Sara Eberspächer. 

Aktuelles und Wissenswertes über Ihren Musikverein finden Sie unter www.musik-
verein-waeldenbronn.de oder www.mv-w.de. Im neu eingerichteten Downloadbe-

reich finden Sie Unterlagen zur 
Bläserklasse und Mitgliedschaft 
im Musikverein, sowie die aktu-
ellsten und auch historischen 
Ausgaben des Trompetles.

Frühzeitig werden wir für Sie hier 
auch die neue Satzung bereit-
stellen – von den Entwürfen bis 
zur fertigen und beschlossen 
Fassung

Der MVW im Internet

Herbstbesen - herbstlich gemütlich
Am vorletzten Oktoberwochenende hing 
wieder der Besen am Vereinsheim – ein 
untrügliches Zeichen, dass wieder zum 
Besenwochenende beim Musikverein 
eingeladen wurde. Im gut besuchten 
Vereinsheim wurden Weine vom Wein-
gut Adolf Bayer und leckere Gerichte aus 
der vereinseigenen Küche gereicht. Der 
Herbstbesen ist für seine Wildspeziali-
täten und Fleischschmankerln bekannt. 
Viele Besucher machten an den beiden 
Tagen davon Gebrauch und ließen sich 
im gemütlich dekorierten Vereinsheim 
Wildgulasch und Schweinebäckchen 
schmecken. Auch musikalisch wurde 
wieder einiges geboten. Am Samstag-
abend war zunächst das Orchester des Vereins zu hören, ehe dann die MVW-
Besen-Kombo mit Caro, Ebi & Heiko und zünftiger Besenmusik für gute Stimmung 
bis spät in die Nacht sorgte. Bei spätsommerlichem Herbstwetter unterhielten am 

Sonntagnachmittag die 
„Schurwald-Goißa“ Clau-
dia und Carmen Schäfer. 
Die beiden jungen Mädels 
aus Baltmannsweiler 
folgten unserer Einladung 
zum Musikantennachmit-
tag und unterhielten, sehr 
zum Gefallen der Gäste, 
mit Steirischer Harmonika 
und Hack-Klotz. 

Einen herzlichen Dank 
an das Besenteam um 
Walter und Felicitas Fink 
für die gelungene Vereins-
veranstaltung!
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Besen 2013

Beim Musikverein hängt auch 2013 wieder der Besen vor der Türe. Dann wissen 
die Wäldenbronner: Es ist wieder soweit – der MVW veranstaltet seine

Besenwirtschaft
vom 18. bis  20. Januar 2013
Vereinsheim Ecke Talstraße/Stettener Straße
Öffnungszeiten:
Freitag  18. Januar ab 15:00 Uhr
Samstag  19. Januar ab 15:00 Uhr
Sonntag   20. Januar ab 11:00 Uhr

Küche und Keller bieten wieder wie gewohnt

- Fassweine vom Weingut Bayer
- Schlachtplatte
- Schweinebauch
- und viele weitere Köstlichkeiten

Für den musikalischen Rahmen ist gesorgt!

Besucher ließen es sich im 
Vereinsheim schmecken
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Der Weg führte uns über die A 8 bis 
Ulm und dann weiter über die A 7 
nach Norden. Zur Stärkung für den Tag 
gab es unterwegs leckere Burgbeißer 
und frische Brötchen, natürlich auch 
„edles Flüssiges“. Pünktlich um 10 Uhr 
erreichten wir Giengen an der Brenz zur 
Besichtigung des Steiff-Museums.

Zwar hatte einer der Musiker den 
frühen Start am Morgen verschlafen, im 
Museum wurde aber prompt mit einem 
Namensvetter für  Ersatz gesorgt.

Zum Mittagessen ging es dann weiter 
ins Gasthaus Lamm, ebenfalls in Gien-
gen. Die bereits bei der Anfahrt ausge-
wählten Speisen wurden schnell serviert 
und so konnte auch noch die Mittags-
sonne bis zur Weiterfahrt genossen 
werden.

Das nächste Ziel an diesem Tag war das 
Bergwerk „Tiefer Stollen“ in Wasseral-
fingen bei Aalen. Die Führung „Unter 
Tage“ begann mit der Einfahrt in den 
Berg mit der  Schmalspurbahn. Bei 
kühlen 11° C im Inneren des Stollens 
wurde ein umfangreicher Einblick in den 
Bergbau und in die frühere Arbeitswelt 
im Erzabbau gegeben. 

Ohne Verluste erfolgte auch die Ausfahrt 
aus dem Bergwerk mit der Bahn und 
so konnte die Heimfahrt angetreten 
werden. Zum gemütlichen Ausklang des 
Ausflugstages trafen sich die Teilneh-
mer nach der Rückkehr in der Sänger-
kranzgaststätte in St. Bernhardt.

Vielen Dank an Caro Wahler für die 
tolle Organisation des Tages und an die 
Fa. Schlienz für die Bereitstellung des 
Busses.

Sigi war doch beim Ausflug

Der Anblick von Sigi sorgte für heitere 
Mienen...

... Helmut Rayer auch
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Seit 1987 offizielles Vereinsorgan: 
s‘ Trompetle
Im Jahr 1987 fiel der Starschuss für eine Informationsschrift, in der der MVW über 
das rege Vereinsleben berichtet. Hierfür suchte die Redaktion zunächst eine „grif-
fige“ Bezeichnung und bat die Mitglieder im Rahmen eines Preisausschreibens 
um Vorschläge. Unter den vielen Einsendungen entschied sich die Vereinsleitung 
für den Vorschlag unseres Mitglieds Gerhard Berner und seither – mittlerweile 25 
Jahre lang – trägt unsere Informationsschrift den Titel „s’ Trompetle“. 

Seit dem Start des Hefts hat sich 
viel verändert: In den ersten Ausga-
ben musste eine Schreibmaschine 
herhalten, um die Texte in eine 
lesbare Form zu bringen. Damit 
alles gleich aussah, hatte ein "Tipp-
fräulein" die Aufgabe, alle Vorlagen 
auf der selben Maschine abzutip-
pen. Dann ging es mit Schere und 
Klebstoff weiter, bis die Kopiervor-
lagen fertig waren. Das Kopierge-
schäft lieferte anschließend eine 
"Loseblattsammlung", die manuell 
zusammensortiert und auch von 
Hand mit Tackern geheftet werden 
musste. Das war meist eine Abend 
füllende Beschäftigung für fünf 
bis acht Musiker. Heute erledigt 
Kollege Computer den Umbruch, 
das Drucken, Sortieren und Heften 
die Druckmaschine. Ein Highlight 
in knapp 25 Jahren  Trompetle-
Produktion: Eine der frühen Ausga-
ben war schon fast fertig händisch 
zusammensortiert und getackert, 
als einer der fleißigen Helfer das 
Werk in die Hand nahm und las. 
Dabei stellte er fest, dass fast alle 
Datumsangaben falsch waren. Ein 
paar Minuten später fand sich die 
komplette Ausgabe in den Wertstoff-
containern neben dem Vereinsheim 
wieder. Zum 100-jährigen Jubiläum 
des Vereins wurde s' Trompetle einer Verjüngungskur unterzogen und wird auch 
professionell gedruckt statt nur kopiert.  Die neuste Ausgabe, nämlich die Nr. 50, 
halten Sie gerade in der Hand.

Die erste Ausgabe von 1987

Impressionen vom MVW-Ausflug

Wichtig war, Haltung zu bewahren und 
beim Rutschen nicht zu kippen!
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Kontakte zu Ihrem MVW

Spendenkonto
 
Kontonummer: 40408000
Volksbank Esslingen
BLZ 611 901 10

Der MVW bedankt sich bei allen Förderern, Sponsoren und Spendern!

Ein buntes Vereinsjahr

Beim TSVW-Aufstieg - nicht im Knast Musiktage - o zapft is!

Farbenfrohe Dirndlparade in Baltimore Die neue Besen-Kombo

Ausflug zum Steiff-Museum und Tiefer 
Stollen Aalen

Fußball-EM im Vereinsheim
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